
Betriebsbesichtung des OV bei einem der größten Arbeitsgeber des Ortes

Unsere Unternehmer im Ort sind uns wichtig

Die Besuchergruppe vor dem neuen Bürokomplex ( vorne: Fam. Weikl, Alois Rainer, Franz Hollmayr und Bgm. Joli
Haller)

MdB Alois Rainer und Vorsitzender der Mittelstandsunion Franz Hollmayr besichtigen mit dem CSU-
OV Bodenmais die Unternehmensgruppe Weikl.

„Mia samma Bomoissa und des bleibm ma aa!“ Dieser Satz des Firmeninhabers ist schon ein
geflügeltes Wort geworden. Gerne zitiert der Regierungspräsident von Niederbayern Rainer
Haselbeck den Vorzeigeunternehmer mit diesen Worten und so konnten sich im Rahmen einer
Betriebsbesichtigung MdB Alois Rainer und MU-Vorsitzender Franz Hollmayr zusammen mit Bgm
Joli Haller und den zahlreichen Mitgliedern des CSU Ortsverbandes davon überzeugen, dass eben
auch die ganze Familie Weikl nach diesem Bekenntnis lebt und handelt.

Fam. Weikl führte die Teilnehmer durch alle Abteilungen der drei Standbeine – Elektrotechnik,
Gebäude- und Maschinenautomatisierung sowie Bauunternehmen – und präsentierte dabei die
enorme Entwicklung vom Einmann-Betrieb zur Unternehmensgruppe. Vom Erfolg in diesen 42
Jahren zeugen die 200 Arbeitsplätze, aber noch mehr Bewunderung fand das Engagement in
Ausbildungsplätze und die Unterstützung der Auszubildenden.

In der firmeneigenen Weikl-Akademie werden die Fachkräfte der Zukunft aufgebaut: Junge
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Mitarbeiter kümmern sich um die Azubis, ein angenehmes Arbeitsumfeld sorgt für eine emotionale
Bindung und bildet die Basis für erfolgreiche Gesellen-Abschlüsse.

Die strategische Ausrichtung der Unternehmensgruppe präsentierte Franz Weikl jun. und konnte
hierbei auch die Ziele der nächsten Jahren aufzeigen: Das Wachstum der einzelnen
Geschäftssparten, Ausbau der Ausbildungsplätze von derzeit 23 Stück auf zeitnah 40. Die
Digitalisierung der internen Geschäftsprozesse, Vorstellung des „digitalen Monteurs“ sowie den
geplanten Neubau einer Lagerhalle mit Zimmerei für den Geschäftsbereich FreimuthBau. Positiv
überrascht waren die Teilnehmer auch vom jüngsten Kind der Unternehmensgruppe – dem
Baumarkt. Über 5000 verschiedene Artikel sind hier zu finden und werden von sach- und
fachkundigen Mitarbeitern betreut.

Schon während der Besichtigung wurde den Teilnehmern klar, dass Qualität und höchster Standard
für die Weikls stets erste Prämisse ist. In diesem Denken wurde auch der Camping- und
Wohnmobilstellplatz entwickelt. Hier kann die Fam. Weikl mit einem Vorzeigeplatz auch für
Bodenmais einen wichtigen neuen wichtigen Wachstumsmarkt im Tourismus erschließen.

Ortsvorsitzender Sepp Brem bedankte sich im Namen aller für diese tiefen Einblicke und Alois
Rainer lobte das Engagement und die Treue zur Region und Heimat.


